
Schriftliche Anfrage 
des Abgeordneten Dr. Helmut Kaltenhauser FDP 
vom 23.12.2021

Maskendeals 7

In der 88. Plenarsitzung am 20.07.2021 tätigte Hubert Aiwanger die Aussage, er sei 
einmal selbst zum Flughafen Frankfurt gefahren und habe dort „beim Zoll festsitzende“ 
Masken abgeholt.

Die Staatsregierung wird gefragt:

1.1 Wann fuhr Hubert Aiwanger zum Flughafen Frankfurt ,um dort „beim 
Zoll festsitzende“ Masken abzuholen (bitte auch Begleitung angeben)?   3

1.2 Wie lange war Hubert Aiwanger vor Ort?   3

1.3  Wer wurde inner- und außerhalb der Staatsregierung über diesen Be-
such vorab informiert?   3

2.1 Warum wurde ein persönliches Erscheinen von Staatsminister Hubert 
Aiwanger am Flughafen Frankfurt für notwendig erachtet?   3

2.2 Was genau hat Hubert Aiwanger an diesem Tag am Flughafen Frank-
furt gemacht (bitte hierbei die ihm gezeigte Ware nennen und seine 
Gesprächspartner angeben)?   3

2.3	 Welche	Vereinbarungen	wurden	hierbei	getroffen?	   3

3.1 Wie lange befanden sich die Masken bereits im Zollbereich des Frank-
furter Flughafens?   4

3.2 Warum wurden die Masken nicht im regulären Verfahren durch den 
Zoll freigegeben?   4

3.3 Inwiefern wurde durch das Erscheinen von Hubert Aiwanger das üb-
liche	Verfahren	beim	Zoll	in	dieser	Sache	beeinflusst?	   4

4.1 Ab wann wusste Staatsminister Hubert Aiwanger, um welche Masken 
es sich handelt, die am Frankfurter Flughafen „festsaßen“ (bitte hierbei 
den Umfang der Informationen angeben, den Staatsminister Hubert 
Aiwanger hatte)?   4

4.2 Hat Hubert Aiwanger bzw. das Staatsministerium für Wirtschaft, 
Landesentwicklung und Energie vor seinem Besuch am Frankfurter 
Flughafen einen Hinweis bekommen, um welche Masken es sich handelt?   5
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4.3 Von wem hat Hubert Aiwanger diese Informationen erhalten?   5

5.1 Um welche Masken handelte es sich bei den beim Zoll „festsitzenden“ 
Masken (bitte hierbei Bestellauftrag, Charge, Anzahl, Typ, Qualität, 
Hersteller,	Abnehmer	und	Ersteller	der	Zertifikate	angeben)?	   5

5.2 Wie erfolgte die Prüfung der gelieferten Ware (bitte hierbei den jewei-
ligen Prüfungszeitpunkt, den konkreten Standard der Qualitäts- und 
Sicherheitsprüfung, das Ergebnis des Abgleichs von bestellter und 
erhaltener Ware, den qualitativen und quantitativen Prüfungsumfang, 
die prüfenden Personen und Stellen sowie die Stelle der formalen Ab-
nahme nennen)?   5

5.3	 Hat	Hubert	Aiwanger	in	irgendeiner	Form	Einfluss	auf	die	Prüfung	
oder den Prüfungszeitpunkt der „festsitzenden“ Masken genommen?   5

6.1	 Konnten	die	„festsitzenden“	Masken	durch	den	Einfluss	von	Staats-
minister Hubert Aiwanger schneller in Umlauf kommen als dies ohne 
seine Unterstützung der Fall gewesen wäre?   5

6.2 Mit welchen staatlichen Stellen hatte das Staatsministerium für Wirt-
schaft, Landesentwicklung und Energie bzw. Staatsminister Hubert 
Aiwanger vor und nach seinem Besuch am Frankfurter Flughafen in 
diesem Zusammenhang Kontakt (bitte hierbei Art und Umfang nennen)?   6

6.3 Mit welchen Personen, die nicht für staatliche Institutionen arbeiten, 
hatte das Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und 
Energie bzw. Staatsminister Hubert Aiwanger vor und nach seinem 
Besuch am Frankfurter Flughafen in diesem Zusammenhang Kontakt 
(bitte hierbei Art und Umfang nennen)?   6

7.1	 In	welchen	weiteren	Fällen	der	PSA-Beschaffung	in	den	Jahren	2020	
und 2021 ist Hubert Aiwanger persönlich in eine Abholung involviert 
gewesen (bitte hierbei jeweils Form und Umfang angeben)?   6

7.2 Welche Gründe gab es dafür jeweils?   6

7.3 Wer war darüber in- und außerhalb der Staatsregierung informiert 
(hierbei	jeweils	unter	Angabe	des	Datums	auflisten)?	   6

8.1 Inwiefern konnte Staatsminister Hubert Aiwanger bei seinem Besuch 
die „festsitzenden“ Masken abholen?   6

8.2 Welche anderen Staatsminister der Staatsregierung führten 2020 
und 2021 einen Besuch an einem Flughafen durch, der mit der Liefe-
rung von Masken im Zusammenhang steht (bitte hierbei Datum, ent-
sprechende Minister sowie Grund des jeweiligen Besuchs nennen)?   7

8.3 Welche anderen Staatsminister der Staatsregierung waren 2020 und 
2021 an einem Flughafen, um „beim Zoll festsitzende“ Masken abzu-
holen?   7

Hinweise des Landtagsamts   8
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Antwort 
des Staatsministeriums für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie im 
Einvernehmen mit der Staatskanzlei und allen Ressorts 
vom 10.03.2022

In der 88. Plenarsitzung am 20.07.2021 tätigte Hubert Aiwanger die Aussage, er sei 
einmal selbst zum Flughafen Frankfurt gefahren und habe dort „beim Zoll festsitzende“ 
Masken abgeholt.

Vorbemerkung
Bei der Firma Sinopec Europa GmbH, Frankfurt, wurden seitens des Staatsministeriums 
für	Gesundheit	und	Pflege	(StMGP)	erstmals	am	16.03.2020	100	000	OP-Masken	
geordert und am 20.03.2020 angeliefert. Im Anschluss erfolgte am 24.03.2020 eine 
zweite Bestellung über 600 000 OP-Masken durch das StMGP. Die Anlieferung sollte 
ursprünglich am 29.03.2020 erfolgen.

1.1 Wann fuhr Hubert Aiwanger zum Flughafen Frankfurt ,um dort „beim 
Zoll festsitzende“ Masken abzuholen (bitte auch Begleitung angeben)?

Der Staatsminister für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie Hubert Aiwanger 
fuhr am 28.03.2020 in Begleitung seines Fahrers zum Flughafen Frankfurt am Main.

1.2 Wie lange war Hubert Aiwanger vor Ort?

Der Aufenthalt am Flughafen betrug einige Stunden. Staatsminister Hubert Aiwan-
ger fuhr am selben Tag wieder zurück nach Bayern. Die Bayerische Polizei hat unter 
Führung des Leiters der Abteilung Einsatz die Warenannahme und den Rücktrans-
port begleitet.

1.3  Wer wurde inner- und außerhalb der Staatsregierung über diesen 
Besuch vorab informiert?

Das StMGP wurde kurzfristig auf Arbeitsebene vom Staatsministerium für Wirtschaft, 
Landesentwicklung und Energie (StMWi) über den Termin von Staatsminister Hubert 
Aiwanger am Flughafen Frankfurt in Kenntnis gesetzt.

2.1 Warum wurde ein persönliches Erscheinen von Staatsminister Hubert 
Aiwanger am Flughafen Frankfurt für notwendig erachtet?

2.2 Was genau hat Hubert Aiwanger an diesem Tag am Flughafen Frank-
furt gemacht (bitte hierbei die ihm gezeigte Ware nennen und seine 
Gesprächspartner angeben)?

2.3	 Welche	Vereinbarungen	wurden	hierbei	getroffen?

Die Fragen 2.1 bis 2.3 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.
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Auf Grundlage damaliger Szenarien, wonach sich bis zu 2,4 Mio. Menschen in Bay-
ern	bis	Mitte	April	2020	infiziert	haben	könnten,	war	größte	Eile	geboten,	dringend	
benötigte	Schutzausrüstung	zu	beschaffen.

Es bestand die Gefahr, dass die Ausbreitung von SARS-CoV-2 nicht unter Kontrolle 
gebracht werden kann.

Zu diesem Zeitpunkt waren Masken sehr nachgefragt und derartige Lieferungen mit 
einem gewissen Verlustrisiko verbunden. So wurden z. B. für Deutschland vorgesehene 
Masken	des	Herstellers	3M	konfisziert	und	in	die	USA	umgeleitet.	In	Deutschland	und	
Bayern wurden vor diesem Hintergrund zum Teil auch die Fabrikgelände von Masken- 
und Vliesherstellern polizeilich überwacht. Staatsminister Hubert Aiwanger stellte mit 
seinem Besuch am Frankfurter Flughafen persönlich sicher, dass die im vorliegenden 
Fall	vom	Freistaat	beschafften	und	dringend	benötigten	Masken	unbeschadet	und	ohne	
Verzögerung in die Verfügungsgewalt der Staatsregierung gelangten:

Konkret konnte im Telefonat mit der Flughafenlogistik erreicht werden, dass die Ware 
noch am Samstag ausgeliefert werden konnte und sich der Transport nach Bayern 
nicht verzögerte.

Daraufhin	konnte	die	vom	StMGP	beschaffte	Ware	am	Frankfurter	Flughafen	empfan-
gen, auf Vollzähligkeit geprüft und in Polizeibegleitung zum Landesamt für Gesundheit 
und Lebensmittelsicherheit (LGL)-Lager nach Garching gebracht werden.

Bei der Überprüfung der Ware vor Ort wurde festgestellt, dass bereits rund 15 Schach-
teln	offensichtlich	aufgerissen	und	ca.	500	bis	1	000	Masken	entwendet	worden	waren.	
Vgl. auch Antwort zu Frage 5.2.

3.1 Wie lange befanden sich die Masken bereits im Zollbereich des Frank-
furter Flughafens?

Die Masken befanden sich einige Stunden, zwischen Ausladen aus dem Flugzeug und 
der Aushändigung an die wartenden LKW-Fahrer, im Zollbereich.

3.2 Warum wurden die Masken nicht im regulären Verfahren durch den 
Zoll freigegeben?

Ziel	war	eine	zügige	logistische	Abwicklung,	damit	die	vom	Freistaat	beschafften	und	
dringend benötigten Masken unbeschadet und ohne Verzögerung in die Verfügungs-
gewalt der Staatsregierung gelangten. Das reguläre Verfahren des Zolls war hierbei 
nach	Erkenntnis	der	Staatsregierung	nicht	betroffen.

3.3 Inwiefern wurde durch das Erscheinen von Hubert Aiwanger das üb-
liche	Verfahren	beim	Zoll	in	dieser	Sache	beeinflusst?

Hierzu liegen der Staatsregierung keine Hinweise vor, da es sich beim Zoll um eine 
Behörde des Bundes handelt.

4.1 Ab wann wusste Staatsminister Hubert Aiwanger, um welche Mas-
ken es sich handelt, die am Frankfurter Flughafen „festsaßen“ (bitte 
hierbei den Umfang der Informationen angeben, den Staatsminister 
Hubert Aiwanger hatte)?
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4.2 Hat Hubert Aiwanger bzw. das Staatsministerium für Wirtschaft, 
Landesentwicklung und Energie vor seinem Besuch am Frankfurter 
Flughafen einen Hinweis bekommen, um welche Masken es sich 
handelt?

4.3 Von wem hat Hubert Aiwanger diese Informationen erhalten?

Die Fragen 4.1 bis 4.3 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.

Vorbemerkung: Die Frage 4.1 wird so verstanden, dass es um den Zeitpunkt geht, ab 
dem Staatsminister Aiwanger wusste, um welche Lieferung es sich am Frankfurter 
Flughafen handelte, die an der Einfuhr gehindert wurde.

Die Firma Sinopec Europa GmbH hat Staatsminister Aiwanger am selben Tag über 
diesen Sachverhalt in Kenntnis gesetzt und die notwendigen Informationen zu dem 
Vorgang mitgeteilt. Ferner war bekannt, dass es sich um eine Lieferung handelte, die 
vom StMGP geordert wurde.

5.1 Um welche Masken handelte es sich bei den beim Zoll „festsitzenden“ 
Masken (bitte hierbei Bestellauftrag, Charge, Anzahl, Typ, Qualität, 
Hersteller,	Abnehmer	und	Ersteller	der	Zertifikate	angeben)?

Es handelt sich um 600 000 OP-Masken vom Typ IIR, EN 14683, Nummern 20202140057 
YY 0469-2011 und 20202140810 YY 0469-2011 des Herstellers Naton Biotechnology 
(Beijing) Co., Ltd.

5.2 Wie erfolgte die Prüfung der gelieferten Ware (bitte hierbei den jewei-
ligen Prüfungszeitpunkt, den konkreten Standard der Qualitäts- und 
Sicherheitsprüfung, das Ergebnis des Abgleichs von bestellter und 
erhaltener Ware, den qualitativen und quantitativen Prüfungsumfang, 
die prüfenden Personen und Stellen sowie die Stelle der formalen 
Abnahme nennen)?

Staatsminister Aiwanger hat sich um die Entgegennahme und den sicheren Transport 
der Masken nach Bayern gekümmert. Die Prüfung der gelieferten Ware bezog sich auf 
die Feststellung der Anzahl der ausgehändigten Schachteln und Stichprobenzählungen, 
ob	die	ungeöffneten	Schachteln	so	viele	Masken	enthielten	wie	auf	der	Verpackung	
angegeben und die Abschätzung, wie viele Masken entwendet wurden. Dies erfolg-
te gemeinsam mit Beamten der Bayerischen Polizei. Vgl. auch Antwort zu Frage 2.1.

5.3	 Hat	Hubert	Aiwanger	in	irgendeiner	Form	Einfluss	auf	die	Prüfung	
oder den Prüfungszeitpunkt der „festsitzenden“ Masken genommen?

Nein.

6.1	 Konnten	die	„festsitzenden“	Masken	durch	den	Einfluss	von	Staats-
minister Hubert Aiwanger schneller in Umlauf kommen als dies ohne 
seine Unterstützung der Fall gewesen wäre?
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Staatsminister Hubert Aiwanger stellte mit seinem Besuch am Frankfurter Flughafen 
persönlich	sicher,	dass	die	vom	Freistaat	beschafften	und	dringend	benötigten	Mas-
ken unbeschadet und ohne Verzögerung in die Verfügungsgewalt der Staatsregierung 
gelangten.

6.2 Mit welchen staatlichen Stellen hatte das Staatsministerium für Wirt-
schaft, Landesentwicklung und Energie bzw. Staatsminister Hubert 
Aiwanger vor und nach seinem Besuch am Frankfurter Flughafen in 
diesem Zusammenhang Kontakt (bitte hierbei Art und Umfang nen-
nen)?

Es bestand Kontakt mit dem StMGP, der Bayerischen Polizei sowie dem Landesamt 
für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit (LGL) hinsichtlich der Anlieferung der Ware.

6.3 Mit welchen Personen, die nicht für staatliche Institutionen arbeiten, 
hatte das Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und 
Energie bzw. Staatsminister Hubert Aiwanger vor und nach seinem 
Besuch am Frankfurter Flughafen in diesem Zusammenhang Kontakt 
(bitte hierbei Art und Umfang nennen)?

In einem Dankesschreiben wandte sich Staatsminister Hubert Aiwanger an den Präsi-
denten des Unternehmens Sinopec. Außerdem gab es telefonischen Kontakt zwischen  
Staatsminister Hubert Aiwanger und einer Vertreterin der Sinopec Europa GmbH.

7.1	 In	welchen	weiteren	Fällen	der	PSA-Beschaffung	in	den	Jahren	2020	
und	2021	ist	Hubert	Aiwanger	persönlich	in	eine	Abholung	involviert	
gewesen (bitte hierbei jeweils Form und Umfang angeben)?

Staatsminister Aiwanger hat Maskenprototypen bei den Firmen Take Cair GmbH, 
Trans-Textil GmbH und Zettl GmbH abgeholt. Dabei ging es aber nicht um die Ab-
holung	beschaffter	Ware.

7.2 Welche Gründe gab es dafür jeweils?

Hier war stets eiliger Handlungsbedarf geboten.

7.3 Wer war darüber in- und außerhalb der Staatsregierung informiert 
(hierbei	jeweils	unter	Angabe	des	Datums	auflisten)?

Das Büro von Staatsminister Aiwanger sowie sein Umfeld waren informiert. Teilweise 
wurden	die	Vorgänge	auch	veröffentlicht,	z.	B.	die	Maskenabholung	bei	der	Firma	Take	
Cair GmbH auf Facebook.

8.1 Inwiefern konnte Staatsminister Hubert Aiwanger bei seinem Besuch 
die „festsitzenden“ Masken abholen?

Die Masken konnten nach der Entgegennahme noch am selben Tag in das LGL-Lager 
nach Garching gebracht werden.
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8.2	 Welche	anderen	Staatsminister	der	Staatsregierung	führten	2020	
und	2021	einen	Besuch	an	einem	Flughafen	durch,	der	mit	der	Liefe-
rung von Masken im Zusammenhang steht (bitte hierbei Datum, ent-
sprechende Minister sowie Grund des jeweiligen Besuchs nennen)?

Am 07.04.2020 haben Ministerpräsident Dr. Markus Söder, der Staatsminister für Bun-
des- und Europaangelegenheiten und Medien Dr. Florian Herrmann und der Bundes-
minister für Verkehr und digitale Infrastruktur Andreas Scheuer OP-Masken für den 
Freistaat Bayern am Flughafen München entgegengenommen.

8.3	 Welche	anderen	Staatsminister	der	Staatsregierung	waren	2020	und	
2021	an	einem	Flughafen,	um	„beim	Zoll	festsitzende“	Masken	abzu-
holen?

Keine.
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in 
der Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit können Internetadressen verkürzt dargestellt sein. Die 
vollständige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen Version des 
Dokuments direkt aufrufbar. Zusätzlich ist diese als Fussnote vollständig dargestellt. 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und 
der  Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente	
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen	
zur Verfügung.
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